
 

Tabuthema Schwangerschaftsabbruch, Fetozid und 
Fötenreduktion 

Beschreibung: 

Das Thema Schwangerschaftsabbrüche, Fetozide und Fötenreduktion ist ein sensibles und 
oft tabuisiertes Thema. Die Begleitung betroffener Eltern erfordert sowohl ein hohes Maß an 
Kompetenz und Empathie als auch einen reflektierten Umgang der Fachkräfte mit ihrem 
eigenen Werteverständnis.  

Diese Fortbildung bietet Fachkräften die Möglichkeit, sich mit den psychologischen 
Auswirkungen auf betroffene Familien auseinanderzusetzen und einen reflektierten und 
traumasensiblen Ansatz in der Begleitung zu entwickeln. 

Inhalte: 

 Verstehen von Trauma und Trauer: Einblick in die emotionalen Reaktionen von 
Eltern und Familien nach einem Schwangerschaftsabbruch, Fetozid oder einer 
Fötenreduktion. 

 Traumasensible Kommunikation: Methoden und Strategien für einfühlsame 
Gespräche mit betroffenen Eltern sowie adäquaten Umgang mit Schuldgefühlen. 

 Praxisbeispiele und Übungen: Fallanalysen und Techniken zur Anwendung in der 
Praxis; 

 Selbstfürsorge für Fachkräfte: Umgang mit dem eigenen Wertesystem sowie 
Strategien zur emotionalen Entlastung.  

Lernziele: 

 Die Teilnehmenden verstehen die komplexen Trauerprozesse von Eltern nach einem 
Schwangerschaftsabbruch oder Fetozid. 

 Sie erlernen effektive Kommunikationsstrategien, um Familien einfühlsam zu 
unterstützen. 

 Die Teilnehmenden kennen verschiedene Hilfsangebote und können diese gezielt 
weiterempfehlen. 

 Die eigene emotionale Belastung wird reflektiert, und es werden Möglichkeiten zur 
Selbstfürsorge aufgezeigt. 

 

Zielgruppe: Fachkräfte aus der Geburtshilfe, Hebammen, Psychologen, Sozialarbeiter und 

Interessierte 

Datum: Freitag, 28.11.2025 

Uhrzeit: 09:30 – 17:00 

Ort: online 

Fortbildungspunkte nach BayHebBO: 8 UE (Fach- und Methodenkompetenz) 

Kosten: 210,- € 



 
Referentin: 

Kim Jennifer Kolb, 

Expertin im Bereich pränatale und perinatale Traumata; Inhaberin der Beratungspraxis 

Sichtwechsel mit langjähriger Praxiserfahrung, Sozialpädagogin (B.A.), Traumapädagogin 

(DeGPT) und Traumafachberaterin (DeGPT), Lehrbeauftragte an der Fakultät für 

„Ganzheitliche Gesundheitswissenschaften“ der Hochschule Coburg. 

Anmeldung: 

Bitte melden Sie sich auf unserem Anmeldeformular an. Die Plätze sind begrenzt. Bei Fragen 
oder für weitere Informationen kontaktieren Sie uns unter info@beratungspraxis-
sichwechsel.de oder 08161 88 51 130.  

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen wertvollen Austausch über dieses wichtige 

Thema! 

https://beratungspraxis-sichtwechsel.de/anmeldeformular-fuer-fortbildungen-fachpersonal/
mailto:info@beratungspraxis-sichwechsel.de
mailto:info@beratungspraxis-sichwechsel.de

